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Meinen Frieden bringe Ich euch, Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater-Ur, segne euch. Lebt die Einheit mit allem Sein, ob Natur, ob Mensch, ob Sternengeschwister, die vier Elemente, lebt mit ihnen, denn alles ist Einheit, Einheit in allem Sein! Nicht nur was ihr seht oder hört, denkt an die vielen Lebewesen auf dieser Erde, im Kosmos, an die Seelen, die Sternengeschwister, wie ihr sie nennt, alles sind eure Geschwister.


So haltet Frieden mit allen, ganz gleich aus welcher Ebene verschiedene Wesen kommen. Alle sind Meine Kinder, geboren aus Meinem Sein, geliebt von Mir - und so liebt ihr. Bückt euch hernieder und seht, was da kriecht. Freut euch daran. Geht in den Wald. Betrachtet die Bäume, die Nadeln, die Laubbäume, die den Saft, das Leben in sich tragen. Denkt an die Wurzeln, die sich die Nahrung aus eurer Mutter Erde nehmen. So tut eurer Mutter Erde Gutes, betet für sie, schenkt ihr und allem den Segen, der immerwährend von Mir gegeben wird. Und so gebt ihn weiter an den Nächsten, an euren Übernächsten!


Friede in allem Sein! Einheit in allem Sein! Überlegt dieses Wort Einheit. Es ist nicht nur euer Nachbar, nicht nur der Übernächste, dem ihr begegnet, sondern auf dieser Erde alles was lebt, alles was ihr seht, alles was ihr nicht seht. Eines Tages werdet ihr schauen und ihr werdet staunen. Die vielen Naturwesen, die für Mich arbeiten, wievieles beruhigen sie - und ihr geht achtlos an ihnen vorbei. Wenn ihr über die Fluren geht, so seht geistig. Ihr wißt, daß sie da sind. Sprecht mit ihnen, gebt ihnen liebe Worte, und der Frieden und die Einheit berühren euch.


Wenn ihr an einem Wasserfall steht, betrachtet das klare Wasser, das da fließt, die Tropfen - in jedem Tropfen ist Leben. Schaut, horcht hinein, und ihr werdet die Ruhe und den Frieden spüren. Das Wasser, das euch gegeben wurde, das das Leben enthält, das ihr für euren Körper braucht, für die grobstoffliche Materie. Das Wasser, das Feuer, die Erde, alles braucht ihr, die Sonne, die euch bestrahlt, die Luft zum Atmen, die Winde, auf daß der Samen ausgestreut wird. Die Winde tragen den Samen weit und hernieder fällt ein Samenkorn. Und was wird alles aus diesem Samenkorn, auf daß ihr auf dieser Erde bestehen könnt?!


Und darum ist alles eine Einheit, die Natur, das Feuer, das Licht, der Wind, die Mutter Erde, alles gehört zur Einheit. So geht liebevoll um mit der Natur, mit eurem Lebensraum. Ich beatme diesen Lebensraum immer wieder neu. Mein Odem berührt jedes kleine Lebewesen, berührt eure Mutter Erde, berührt das Universum, berührt die Sterne und alle die Heimstätten, die auf verschiedenen Ebenen sind, auf daß Meine Kinder heimkommen, heimkommen zu Mir. Und Mein Sohn Jesus Christus hilft euch dabei. Er reicht immer wieder aufs neue Seine Hände und ihr dürft sie ergreifen. Er führt euch mit Liebe, mit Geduld, mit Erbarmen.


So vertraut euch immer wieder Jesus Christus an, der euch führt. Ich halte Meine segnende Hand über alles. So, Meine geliebten Kinder, lebt die Einheit! Lebt sie den anderen vor, auf daß die Kettenreaktionen kommen, denn die Einheit ist wichtig bei uns in den Himmeln, wo eure Geschwister auf euch warten, die die Einheit leben. Und zu dieser Einheit gehört auch diese Erde mit allem was darauf ist und was in ihr ist.


So wundert euch nicht, wenn Ich immer wieder Meine Elemente zu euch sprechen lasse, denn alles lebt und alles ist von Mir gewollt. Viele sagen, wieso spricht das Feuer zu mir? Das Feuer ist geschaffen von Mir, ist ein Element des Himmels und jedes Wesen hat das Feuer in sich, hat den Wind in sich. Und ihr, die ihr auf dieser Erde lebt, habt auch die vier Jahreszeiten. Und von wem habt ihr sie bekommen? Von eurem himmlischen Vater, von eurem Vater-Ur. So geht behutsam mit diesen Elementen um. Tut ihnen nichts Böses, auf daß es nicht auf euch zurückfällt.


Der Friede, der Segen und die Einheit ist mit euch. Ich segne euch, Meine geliebten Kinder, und macht euch nicht so viel Sorgen, denn alles ist gewollt, auf daß diese Menschheit erwacht in Meinem Namen. Friede sei mit euch.


	Amen	[Ed]


Ich grüße euch, ihr Meine lieben Geschwister, als euer Herr und Heiland Jesus Christus, der ausgegangen ist vom Vater, um euch auf eurer Ebene als Vorbild und Zeuge der ewig-göttlichen Liebe voranzugehen. Ich rufe euch in Meine Nachfolgeschaft und Ich versichere euch Meines Beistands in allem, was ihr aus der göttlichen Schwingung der Liebe tut, in allem, was ihr aus der Barmherzigkeit vergebt und was ihr durch göttlich inspirierte Empfindungen in Gang setzt und weiterführt, das sich hinentwickelt zum Gedeihen und Wachsen im Miteinander aller der Geschwister, die zum Vater streben.


Ihr seid in einer besonderen Zeit aufgefordert, nach innen zu hören auf Meine Stimme und euch so gut ihr es vermögt und soweit ihr euch traut, ganz von der inneren Stimme leiten zu lassen, die Ich in euch bin. Ihr, Meine Getreuen, ihr habt gelernt zu unterscheiden, wer sich in euch meldet. Ihr tragt den Prüfstein in euch, den Maßstab, der euch die Liebe-Schwingung erkennbar macht, damit ihr wohl geführt eure Wege über diese Erde lenkt und dabei noch all die Geschwister mitversorgt, die euch zugeführt werden und die - für euch womöglich auf seltsamen Pfaden - von euch und euren Inspirationen hören und darauf aufbauend ihr Leben auf das ausrichten, was als Ur-Schwingung in jede Menschenseele vor Äonen hineingelegt wurde.


Es soll das aufbrechen, was in euch schlummert, was jedes einzelne Geschöpf des Vaters hierher mitgebracht hat und was nun für einen bestimmten Zweck erweckt und spürbar wird, damit alle, angelockt durch das Schwingen und Klingen Meiner Impulse, wieder neu ausgerichtet werden auf das, was vom Vater kommt, auf das Rufen Seiner Stimme. Er ist bei euch, vergeßt dies nicht, und Er erscheint euch in tausenderlei Erscheinungen. In allem was euch umgibt, ihr lieben Geschwister, versucht den Wink, den Fingerzeig des Vaters zu erkennen. Neigt euch vor all dem, was euch begegnet. Ob es im ersten Augenblick eher angenehme oder unangenehme Situationen sind, das sei für euch belanglos. Seid ihr nur offen und laßt euch ein auf all das mit der Gewißheit und inneren Überzeugung, mit den Kenntnissen der Liebe, mit dem tapferen Herzen eines Streiters Gottes, der stets zum Wohl seiner gesamten Umwelt wirkt, der sich nicht scheut, sich selbst zu erniedrigen, sich zu neigen vor allem dem, was um ihn ist, und sich hinzugeben dem, was Ich in ihm bin: die ewig-heilige göttliche Liebe.


Sie ist es, die euch Kraft verleiht, das zu tun und auszuhalten, wozu ihr auf diese Erde gegangen seid. Versteht den Zusammenhang, so bitte Ich euch, zwischen eurem Tun im Alltag und dem im Geiste. Schlagt die Brücke, so bitte Ich euch, zwischen all euren Empfindungen, dem Tagesbewußtsein und dem, was eure geistige Potenz darstellt. Ihr seid imstande und durch Übung könnt ihr dies noch mehr voranbringen, den fließenden Geiststrom in euch zu nutzen, wofür ihr ihn gerade braucht: sei es zur Stärkung oder zur Erholung, sei es für eine besonders herausragende Aufgabe, die sich im ersten Moment als schwierig darstellt, oder für das, was ihr für andere an Opfern bringt und wobei ihr glaubt, euch selbst darin zu verlieren.


Wenn ihr darum bittet, so wird euch Mein Geiststrom zufließen, der durch alle Türen dringt, der euch erreicht, ganz gleich wo ihr seid: Aber hereinlassen müßt ihr ihn. So ist es geschrieben im ewigen Gesetz des Vaters, denn Er achtet den freien Willen Seiner Geschöpfe. Und die Geistkraft, so möchte Ich es sagen, wird ‘vor der Türe warten’, bis ihr bereit seid oder ein anderes Geschwister bereit ist aufzutun und das hereinzulassen, was vom Vater kommt.


In eurem Alltag seid ihr oftmals mit euch selbst beschäftigt und achtet zuwenig auf die Impulse, die Ich euch durch euer Seelenempfinden, über euer Seelenkleid euch zusende. Bitte legt hier einen neuen Schwerpunkt und bemüht euch so gut ihr es vermögt, auch in alltäglichen Handlungen, im Ablauf des Tagesgeschehens immer wieder im Inneren den Blick zu erheben zum Himmel, zu den lichten Einstrahlungen, die euch der Vater aus Seiner Fülle zuführen möchte. Nehmt sie dankbar auf und baut sie ein in euren Tagesablauf und laßt fließen, was euch erreicht, gebt weiter an die Nächsten, und dann seid erfüllt von der Genugtuung, die Aufgabe, die ihr euch, das Ziel, das ihr euch gesteckt habt, in Meinem Namen erreicht zu haben.


Auch die Bestätigung im Inneren für euch ist hin und wieder wichtig. Eure Seele braucht sie. Und so seid nicht zu zögerlich, euch selbst Bestätigungen zu geben oder sie auch in Form eines Lobes von anderen anzunehmen, ja annehmen zu können ohne dabei gleich in die Überheblichkeit zu gelangen. Ihr versteht Mich - denn dies ist wirklich ein sensibler Bereich. Es ist eine Art Gradwanderung zwischen dem Aufbauenden, was ihr aus eurer Leistung her ableiten dürft und zwischen dem, was euch zum Fallen bringen kann. So handelt weise, so bitte Ich euch. Verbindet euch mit dem, was der Himmel über euch ausgießt und nehmt alle anderen Geschwister geistig an eure Hände, versorgt auch sie mit dem, was ihr im Überfluß habt, damit letztlich alle teilhaben daran, was der Vater ausgießt aus Seinem Herzen für Seine gesamte Schöpfung.


‘Und keiner erhebe sich über den anderen’, ihr kennt Mein Wort. Falls ihr euch dabei ertappt, einmal selbst eine Schwelle überschritten zu haben, die euch später leid tut, so geht in euch, darum bitte Ich, und versucht einen Fehler wieder gutzumachen. Ihr wißt, was zu tun ist und wie etwas im Geistigen auszugleichen ist. Scheut euch nicht davor. Seid auch hier ganz in der Demut. Dann ruht Mein Segen auf euch und neue Kraft und neuer Lernerfolg wird sich bei euch einstellen.


So seid gesegnet, ihr Meine lieben Geschwister, aus der All-Liebe unseres himmlischen Vaters, der alle Zeit bei euch ist, der euch ganz und gar durchdringen möchte mit Seinen wunderbaren göttlichen Eigenschaften, der euch tröstet, der euch berät, der euch stärkt und der euch Anschub gibt, wenn ihr einmal schwach seid oder zögerlich. Verbindet euch im Geiste mit Ihm, so bitte Ich euch, und benutzt die Brücke der Liebe zu allen euren Geschwister, ja zu allen Geschöpfen, mit denen ihr in Kontakt kommen wollt.


So geht ein Schild vor euch her, welcher euch schützt und euch trockenen Fußes durch die größten Turbulenzen lotst. Habt Zutrauen zu euch selbst und zu der Geistkraft des Vaters in euch! Tragt den Gedanken der Einheit in euch und seid offen für alles, was euch der Vater zuführt. Dann schwingt ihr in der Liebe, dann seid ihr bereit, als Meine Nachfolger über diese Erde zu gehen und auszuteilen, was durch euch empfangen wird aus den himmlischen Reichen. Ihr gebt und gebt, ihr fühlt euch dabei wohl und spürt, daß von dem, was ihr gebt, immer noch genug da ist. Ihr selbst werdet dabei bescheiden und durchlichtet und reinigt eure Seele und euer ganzes Gemüt - und euer Geist erhält neue Nahrung vom Vater selbst und ihr könnt die herabtransformierte göttliche Energie fließen lassen um den ganzen Erdenkreis, alles durchdringend, allen beistehend und sich vor allem neigend, so wie Ich euch den Weg vorgezeichnet habe.


Dank sei euch dafür, ihr Meine geliebten Geschwister. Meine Liebe ist bei euch, Mein Frieden trägt euch, Meine Hand führt euch, Mein Mantel schützt euch. So gehet hin in Frieden und tut euer Werk.


 	Amen	[Lo]


Gott zum Gruß! Wie ich, der ich aus der Liebe komme - mein Name ist Raphael - so sind hier viele Geistwesen versammelt. Sie kommen aus der Barmherzigkeit, aus der Weisheit, aus der Geduld, aus dem Ernst, aus der Ordnung, aus dem Willen. Sie sind versammelt und wir wollen gemeinsam hinausstrahlen mit euch erstmal auf diese Erde: die Liebe, das Licht, die Einheit, den Segen. So lassen wir gemeinsam strahlen - und immer wieder - die Liebe, das Licht, den Segen, die Einheit, Frieden. Immer wieder Frieden, denn da wo Frieden ist, ist Einheit, wo Licht ist, ist Liebe und wo der Segen des Vaters ist, wird alles gut. So strahlt!


Wir strahlen gemeinsam ins Universum, zu den Elementen, zu den Sternen, zu euren Geschwistern, den Sternenbrüdern. Sie verbinden sich mit uns und lassen immer wieder die Liebe auf diese Erde strahlen, das Licht, den Frieden, den Segen, die Einheit, tief in diese Erdenseele. --- Verspürt ihr die Einheit mit allem Sein? Liebe und immer wieder Liebe ... Licht, seht ihr das strahlende Licht? Das verbindet, geht in jeden Winkel, zu der Dunkelheit, auf daß Licht werde.


Licht in jedem Herzen, Liebe in jedes Herz, Frieden in jedes Herz und Segen in jedes Herz... ! 


Diese Verbindung mit allem Sein schafft die Einheit, schafft den Frieden. So verbinden wir uns öfters, auf daß alles in Liebe und Licht getaucht ist bis tief in diese, eure Mutter Erde. Es stehen so viele Geschwister bereit, die sich mit euch verbinden und dieses Licht und die Liebe und den Segen hinaussenden. Und ihr, vergeßt nicht euch zu verbinden mit allem Sein. (Kurze Stille) --- Die Stille ist geheiligt, denn sie verbindet, sie gibt euch den Frieden, das Wohlbefinden. Jesus Christus, euer Arzt und Heiler, breitet immer wieder Seine Hände aus und hält sie über diese Erde. Die Heilströme verbinden sich mit den Friedensströmen und mit der Barmherzigkeit und der Liebe. Und das Licht, das immer wieder aus den Händen eures Arztes und Heilers bricht, berührt jeden einzelnen, berührt diese Erde.


Warm durchrieselt’s euch, denn die Heilströme berühren euch. So ist eine Einheit. Nehmt diese Heilströme auf und gebt sie weiter an die, die noch nicht soweit sind, sie aufzunehmen. So strahlt diese Heilströme in jedes Herz, in die Natur, zu allen Lebewesen. Heil und Segen allem Sein! Strahlendes Licht umgibt euch.


So haben wir uns verbunden mit euch und mit allem Sein. Die Liebe und immer wieder die Liebe verbindet alles. Und laßt diese heiligen Ströme, die euch immer wieder gegeben werden, die in euch sind, die verbinden, die euch heilen, fließen. Denn es wird nicht nur der Körper geheilt, die Seele braucht die Heilung. Und so die Seele diese Heilströme aufnimmt, gibt sie sie dem Körper weiter. Laßt sie in jede Zelle eures Körpers diese Heilströme, dieses heilige Gut, das euch Jesus Christus immer wieder zukommen läßt.


Und ich, der Hüter der Liebe verbunden mit allem Sein, wir neigen uns vor Gott unserem Vater, unserem Vater-Ur, mit euch und danken Ihm für Seine unendliche Liebe. Danke, o Vater, für Deine Weisheit, für Deinen Langmut, für Deine Barmherzigkeit, für Deine Geduld, für Deinen Ernst, für Deine Ordnung und für Deinen Willen, den Du in alle legst, auf daß alles gut werde. O Vater, Dein sind wir, von Dir kommen wir, Du hast alles in uns gelegt. Wir verbeugen uns vor Dir, vor allem, vor dem kleinsten Lebewesen, denn alles ist von Dir und alles kommt zu Dir zurück.


O Vater, danke für alles. Danke, und immer wieder Dank sei Dir, Ehre und Lob. Gepriesen bist Du in alle Ewigkeit.


	Amen	[Ed]


Gott zum Gruß, ihr lieben Erdengeschwister! Ich bin Mairadi, ein Vertreter der Geschwister aus dem All, und ich danke, daß ich mich heute bei euch melden darf. Habt keine Furcht, denn die Geschwister, die euch im Namen des Herrn Jesus Christus gegenübertreten, dessen Boten wir sind, stehen unter Seiner Macht, gehorchen dem ewig-heiligen Gesetz der Liebe zwischen allem Sein. Und so seid versichert, ihr Lieben, daß auch in den nächst höhergelegenen Ebenen über euch und euer Schicksal - vom einzelnen angefangen bis zum ganzen Menschengeschlecht - sich gesorgt wird und überlegt wird, wie euch und eurer Ebene am besten Hilfe zuteil wird.


Leider haben sich manche Ankündigungen und Vorhersagen verselbständigt, sind teilweise fehlinterpretiert worden und sogar in eure Filmindustrie und in den Büchermarkt eingeflossen, um damit Ängste zu schüren, um damit Geld, wie ihr es nennt, zu erringen und womöglich manches aufrechte Geschwister in die Irritation zu führen.


Ich bitte euch deshalb, ihr lieben Geschwister, besinnt euch darauf, was ihr durch die langen Jahre eurer Erfahrung von unserem aller Vater und Seinem Sohn Jesus Christus gehört habt: Es gibt viele Wohnungen in Seinem Hause. Und seid doch nicht töricht und glaubt, daß das schon alles von der Schöpfung sei, was ihr mit euren physischen Augen zu erkennen vermögt. Die Ströme der Liebe, der Geistkraft und des Heiles fließen in alle Bereiche, die der Vater ins Sein gerufen hat, und so auch zu uns. Und wir in Seinem Auftrag, in der Ausrichtung auf die ur-ewig-heilige Liebe, strahlen dieses, was wir empfangen, weiter zu allen Geschwistern, und so auch zu euch.


Wir sind im Geiste miteinander verbunden, denn es ist die höchste Entzückung für uns, uns im Dienen in der Liebe sich vor einem anderen zu neigen und weiterzureichen, was uns als Wohltat, als aufbauender Strom erreicht. So sind wir bereit, an alle auszuteilen, überallhin wo es nötig ist,  die göttlichen Ströme zu führen, dem Auftrag gehorchend, der uns erteilt wurde: Stütze zu sein und Helfer für eine Menschheit, die sich selbst in eine schwierige, ja fast ausweglose Lage manövriert hat, weil bei euch - und das wißt ihr - noch nicht das Liebe-Streben im Zentrum allen euren Tuns steht, sondern sich noch andere ‘Egobestrebungen’, würdet ihr sagen, Raum verschaffen und dabei ihr euch gegenseitig das Leben erschwert und sogar in manchen Bereich drauf und dran seid, euren eigenen Planeten zugrunde zu richten.


Liebe Geschwister, ich sage das alles, nicht um mich hervorzuheben oder um klarzumachen, daß wir aus einer anderen Ebene einen besseren Überblick haben als ihr, sondern um euch aufzuklären, um euch im Namen der Liebe zu bitten umzukehren, zu prüfen, wohin euch der bisher eingeschlagene Weg weiterführen würde, und dann mit all dem was euch zur Verfügung steht und was ihr vom Himmel herab erbitten könnt, eine Änderung eures Verhaltens in eurer Gesamtheit herbeizuführen. Wenigstens Schritt für Schritt. Aber ein Anfang sollte gemacht werden. Und all die Bestrebungen, die im göttlichen Geiste der Liebe sind, solltet ihr in der Verbindung mit dem Herrn Jesus Christus in eurem Herzen verstärken und versuchen anzuheben, mit Kraft zu versorgen, damit von den Kernzellen aus sich ein neues Denken, ein neues Handeln verbreitet, welches euch allen dient, welches zum Frieden führt und welches euch Wohlstand und Heil für eure Zukunft sichert.


Dies ist der Ansatz, welcher uns veranlaßt, sich bei euch zu melden, euch eventuell - wenn ihr es wünscht - Ratschläge zu geben und nebenbei ganz im Dienste der ewig-heiligen Liebe des Herrn Jesus Christus mit Ihm und all Seinen Heerscharen bei euch zu sein.


Dank sei euch für euer aufrichtiges Bemühen, euch selbst im Sinne der ewig-heiligen Liebe zu erziehen, euer ganzes Tun im Dienen an den Nächsten zu erblicken und zugleich die Brücke zur Geistigkeit aufrecht zu erhalten, damit der göttliche Strom euch und eurem ganzen Planeten in seiner ganzen Fülle wieder zufließen kann, damit das wieder in Ordnung kommt und im geheiligten Willen des Vaters zu schwingen vermag, was derzeit aus der Balance ist, was derzeit eine Schieflage im Geistigen verursacht.


Seid ihr, so bitte ich euch, die Geistkeime, von welchen aus sich Wellen der Liebe und des Lichts verbreiten, damit alle, die euch am Herzen liegen, daran Anteil haben - und dies sind nicht wenige, sondern letztlich ist es ein jedes eurer Menschengeschwister, das auch an den entlegensten Orten dieser Erde sein mag. Dies ist ein natürliches und göttliches Verlangen, daß Harmonie und Gleichklang, ein friedvolles Miteinander zum Wohlergehen aller auf einem Planeten herrsche.


Wir können euch nur den Rat geben: Wenn ihr dies in einer größeren Gemeinschaft, in einzelnen Zentren, in Knotenpunkten, die einem Netzwerk gleichen, über eure Erde verteilt tut, dann wird sich, unterstützt vom Vater selbst, manches zum Wohle ändern, euch zum Heil gereichen und euren Planeten wieder zu dem Leuchtstern werden lassen, wie er im Plan des Vaters zu leuchten vorgesehen ist.


Auch wir aus den Sternenwelten dürfen euch beistehen, wenn ihr uns bittet im Namen des Herrn Jesus Christus, im Namen der Liebe Gottes. Denn alle helfen letztlich zusammen, denn bei Gott gibt es keine Trennung. Einer hilft dem andern, einer stützt den anderen, einer bittet für den anderen und dient ihm. So ist es vom Vater aus vorgesehen und so handeln wir.


Ihr lieben Geschwister, geht euren Weg in der Verbindung mit der ewig-heiligen Liebe, die unser Herr Jesus Christus ist und mit all Seinen Helfern in der gedanklichen Einheit mit den Engeln, Geist- und Lichtgeschwistern und auch, wenn ihr so wollt, mit uns, euren Brüdern und Schwestern aus den Sternenwelten. So laßt uns gemeinsam den Vater loben und preisen, Ihm huldigen und danken, daß Er bei den Seinen ist, daß Er uns nicht verlassen hat, sondern in Seiner Allgegenwart zeitlos und immer bei Seinen Kindern ist.


Ich grüße euch im Namen der Liebe und übermittle euch die Grüße von euren Geschwistern aus einer lichteren Sphäre, so würdet ihr es nennen. Friede, Liebe und Licht sei allzeit mit euch.


	Gott zum Gruß!	[Lo]
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